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Pride Month Programm des QUEER MUSEUM VIENNA, Juni 2026
Mit Burlesque, queerer Kunstgeschichte, transindigenen Weltentwürfen und politischem Aktivismus verwandelt das QUEER MUSEUM VIENNA den Juni in einen Monat für radikale Offenheit, Generationendialoge und künstlerische Befreiung.
Den Auftakt des Pride Month Programms bildet vom 5. bis 7. Juni ein dreitägiger Burlesque-Workshop unter der Leitung der queeren Künstlerin Monstera del Iciosa, die den Teilnehmenden in einem queeren, sexpositiven und body-positiven Rahmen eine anfängerfreundliche Burlesque-Choreografie beibringt. Den Abschluss bildet am 7. Juni um 19 Uhr eine Burlesque Show, bei der bekannte Künstler:innen aus der Szene wie Seraphine Sauvage auftreten und auch die Teilnehmenden des Workshops eine Bühne bekommen. 
Am 9. Juni um 18 Uhr lädt das Museum mit dem Generationencafé zu einem generationenübergreifenden Austausch über queere Lebensrealitäten und einer Ausstellungsführung ein und freut sich besonders auf den Besuch vom Klub+ RegenbogenTreff, einer Gruppe queerer Senior*innen. 
Der  englischsprachige Vortrag Traces of Queerness in Syrian art history von The Darvish am 11. Juni um 18:30 Uhr beleuchtet  queere Ausdrucksformen in Literatur, Poesie, Mystik und visueller Kultur des historischen Syriens und der Levante und fragt, wie Begehren und Genderfluidität artikuliert wurden, lange bevor moderne Identitätskategorien existierten. 
Am 12. Juni lädt ein Protestschilder-Bastelworkshop ab 14 Uhr dazu ein, politische Statements für die Regenbogenparade und das anschließende Trans viel Fest zu gestalten und so die eigene Stimme sichtbar in den öffentlichen Raum zu tragen. Am selben Abend um 18 Uhr untersucht Historiker Dr. Kamil Karczewski in seinem Vortrag Beyond Civilization: Queere Fluchten in die Natur im frühen 20. Jahrhundert, warum viele queere Menschen der Vergangenheit ihre idealen Lebensentwürfe in der Wildnis und Einfachheit der Natur suchten und welche Spuren diese ländlichen queeren Utopien bis heute hinterlassen haben. 
Die Künstlerin, Katzenschamanin und Aktivistin Joulia Strauss zeigt am 16. Juni um 18 Uhr den Punk-Dokumentarfilm Transindigenous Assembly (2024), der queere indigene Künstler:innen porträtiert, gefolgt von einer Publikumsdiskussion und einem Künstler:innengespräch moderiert von Prof. Elke Krasny. 
Am 17. Juni um 18:30 Uhr gibt der englischsprachige Vortrag von Zoe Gudovic mit dem Titel Beyond Queer Patriarchy: Lesbian Art and Post-Yugoslav Counter-Archives einen forschungsbasierten Einblick in lesbische Kunst des post-jugoslawischen Raums und untersucht dabei, wie lesbische Künstler:innen auf Krieg, Nationalismus und Unsichtbarkeit mit eigenen Archiven der Erinnerung, Solidarität und des Widerstands reagierten. 
In einer Österreich-Premiere erarbeitet Maxe Crandall mit Künstler*innen aus Wien in einem kollaborativen Workshop das Stück “Susan Stryker’s Hot Tub”, ein camp-experimentelles Poets-Theater-Stück, das klassische Märchen- und Mythenerzählungen aus einer transfeministischen Perspektive neu denkt. Die Performance findet am 19. Juni um 19:00 statt.
Den Abschluss des Pride Month Programms bildet die Finissage der Ausstellung Imagining Queer Utopia am 21. Juni. Nach einer Kuratorenführung um 16:00 findet um 17:30 eine Performance des Dragsau Kollektivs statt, welches aus behinderten Drag Artists besteht, die mit ihrem inklusiven und vielseitigen Programm den Drag Horizont erweitern. Ab 18 Uhr sorgt DJ Peponita aka Jorkes für einen stimmungsvollen Ausklang des Tages.
Alle Veranstaltungen finden im QUEER MUSEUM VIENNA bei freiem Eintritt statt. 
Rückfragehinweis: Sophie Ollmann, Mona Borucker  
team@queermuseumvienna.com, +43 664 73538026
QUEER MUSEUM VIENNA Otto Wagner Areal, C-Gebäude, Baumgartner Höhe 1, 1140 Wien
Weitere Informationen zu der Ausstellung und Veranstaltungen auf unserer Website: https://www.queermuseumvienna.com/

Überblick und Website-Links mit mehr Informationen:
· 5.06.-07.06. Burlesque Workshop mit Monstera del Iciosa
· 07.06. um 19 Uhr Burlesque Show
https://www.queermuseumvienna.com/queer-burlesque-show-09-06-2/ 
· 09.06. um 18 Uhr Generationencafé (Führung und Austausch)
https://www.queermuseumvienna.com/sonderausgabe-kaffee-kuchen-kunst-generationencafe-09-06/ 
· 11.06. um 18.30 Uhr Vortrag: Traces of Queerness in Syrian Art History
https://www.queermuseumvienna.com/whats-missing-traces-of-queerness-in-syrian-art-history-12-06-2/ 
· 12.06. ab 14 - 18 Uhr Protestschilder-Bastelworkshop
https://www.queermuseumvienna.com/empowerment-und-politische-sichtbarkeit-kreativ-workshop-am-vortag-der-regenbogenparade-12-06/ 
· 12.06. um 18:00 Vortrag: Beyond Civilization: Queere Fluchten in die Natur im frühen 20. Jahrhundert
https://www.queermuseumvienna.com/beyond-civilization-queere-fluchten-in-die-natur-im-fruehen-20-jahrhundert-12-06-2/ 
· 16.06. um 18 Uhr Screening und Diskussion: Transindigenous Assembly
https://www.queermuseumvienna.com/transindigenous-assembly-16-06/ 
· 17.06. um 18.30 Uhr Vortrag: Beyond Queer Patriarchy: Lesbian Art and Post-Yugoslav Counter-Archives
https://www.queermuseumvienna.com/whats-missing-beyond-queer-patriarchy-lesbian-art-and-post-yugoslav-counter-archives-17-06-2/ 
· 19.06. um 19 Uhr Performance: Maxe Crandalls “Susan Stryker’s Hot Tub”
https://www.queermuseumvienna.com/susan-strykers-hot-tub-19-06/ 
· 21.06. ab 16:00 Finissage: Führung, Drag Show, DJ-Set
https://www.queermuseumvienna.com/finissage-imagining-queer-utopia-21-06-2/ 
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